
Nr. 08/2015  Mittwoch, 18. Februar 2015

Öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats von St. Märgen 

Am Dienstag, dem 24.02.2015, findet um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
 
Tagesordnung: 
 
2.1  Wirtschaftsplan 2015 des Zweckver-

bandes Hochschwarzwald 
2.2  Verkehrsregelung im Bereich Zufahrt 

Zwerisberg 
2.3 Bauanträge 
2.4 Bekanntgaben 
2.5 Frageviertelstunde 

 
 

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
24.02.2015 von 10.00 –12.00 Uhr im Rat-
haus Neustadt, Pfauenstr. 2 - 4 statt. Bitte 
vereinbaren Sie einen Beratungstermin: Tel. 
0761/50449-0 (VdK-Geschäftsstelle Frei-
burg). Beratung und Vertretung in allen 
sozialrechtlichen Fragen z. B. Schwerbehin-
dertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- 
undPflegeversicherung.  
 
 

Vorankündigung – 
Sprechtag  
Rentenversicherung 
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg – Regionalzentrum 
Freiburg 
Der nächste Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung im  Rathaus Titisee-
Neustadt  am Mittwoch, 11.03.2015. 
Sprechzeiten: 8:40 – 12:00 und 13:00 
– 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus 
Titisee-Neustadt unter Tel. 07651/206-
0 erforderlich! Auskunfts- und Be-
ratungsstelle Freiburg, Heinrich-von-
Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg, Tel. 
0761/20707-11. 

Einladung zum traditionellen 
Scheibenschlagen 
Die Trachtentanzgruppe St. Märgen lädt 
am 21.02.2015 um 19.30 Uhr recht herzlich 
zum traditionellen Scheibenschlagen in der 
Nähe der Rankmühle ein. 
Für heiße Getränke ist gesorgt, über Euer 
zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr 
freuen. 

Die TG St. Märgen

Freiwilliges Soziales Jahr an 
der GS St. Märgen
Die Grundschule St. Märgen bietet in Ko-
operation mit dem SV St. Märgen die Mög-
lichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr mit 
Schwerpunkt Sport zu absolvieren (FSJ 
“Sport und Schule”).

Dafür suchen wir für den Zeitraum vom 
15.08.2015 - 14.08.2016 eine engagierte Per-
son im Alter von 18 bis 27 Jahren. 
Weitere Infos zum FSJ Sport und Schule un-
ter: www.bwsj.de
Interessierte Personen sollten v.a. diese 3 
Dinge mitbringen:
1.) Eine abgeschlossene Schulausbildung
2.) Interesse am Sport (v.a. an Fußball)
3.) Freude im Umgang mit Kindern
Rückfragen und Bewerbungen mit Lebens-
lauf, Lichtbild und Darstellung der bishe-
rigen sportlichen Erfahrungen bitte bis 
13.03.2015 an die Schulleitung Hr. Markus 
Rößler.
Mail: Schulleitung@04146456.schule.bwl.de
Tel: 07669-91050
Post: Klausenweg 6, 79274 St. Märgen

Fundbüro 
1 Fleece-Mütze (grün), gefunden am 
09.02.2015 vor dem Rathaus 

2 Schlüssel an einem grünen Band (1 Auto-
schlüssel), gefunden am 10.02.2015 bei der 
Rankmühle 

1 Kinderhandschuh aus Wolle (schwarz), ge-
funden am 13.02.2015 vor dem Rathaus 
 

st.märgenkultur e.V.:  
„Winterwege“ - Mobilität vor 
dem Auto-Zeitalter 
Privat-Pkw, getakteter Nah- und Fernverkehr 
per Bus und Bahn, Taxi, Flieger und andere 
Hilfsmittel, um möglichst schnell und be-
quem von A nach B zu kommen, gehören 
heute wie selbstverständlich zu unserem 
Alltag. Das war nicht immer so. Vor allem 
nicht im Hochschwarzwald und erst recht 
nicht im Winter. Grund genug, sich zum 
Beispiel an die Situation in der ersten Hälf-
te des letzten Jahrhunderts zu erinnern, als 
es noch keine Schulbusse und, wenn über-
haupt, nur schlecht geräumte Straßen und 
Wege gab. Bei Fortbewegung, Transport, bei 
Feld- und Waldarbeit konnten zunächst nur 
Pferde helfen. 

Aus dieser Zeit wollen wir persönlich erlebte 
Geschichte und Geschichten hören und aus 
berufenem Mund Einblicke in die damaligen 
Arbeits- und Lebensbedingungen gewin-
nen. 

Wir freuen uns sehr, dass sich eine ganze An-
zahl von älteren St. Märgenerinnen und St. 
Märgenern gefunden haben, die uns über 
ihre eigenen Erlebnisse aus Kindheit und Ju-
gend berichten möchten. 

Wir laden herzlich zu diesem besonderen 
Stück lebendiger Heimatkunde ein. Sams-
tag, 28.02.2015, 15:00 Uhr im Jugendstilsaal 
der „Goldenen Krone“. Eintritt frei, jedoch 
freiwilliger Kostenbeitrag erwünscht. 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 21.02.2015 
Dreikönig-Apotheke, Dreikönigstr. 9 
79102 Freiburg (Wiehre), 
Tel. 0761 – 75755 
Sonntag, 22.02.2015 
Apotheke-im-Zo, Schwarzwaldstr. 78 
79117 Freiburg (Wiehre), 
Tel. 0761 – 8887979 
Montag, 23.02.2015 
Kloster-Apotheke, Wagensteigstr. 11 
79274 St. Märgen, Tel. 07669 - 219 
Dienstag, 24.02.2015 
Kur-Apotheke Kirchzarten, Hauptstr. 16 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 4333 
Park-Apotheke Lenzkirch, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
Mittwoch, 25.02.2015 
Apotheke St. Gallus Kirchzarten, 
Hauptstr. 17 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5047 
Titisee-Apotheke,, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202 
Donnerstag, 26.02.2015 
Bromberg-Apotheke, Talstr. 22 
79102 Freiburg (Wiehre), 
Tel. 0761 – 700000 
Freitag, 27.02.2015 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, 
Freiburger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 

St. Blasius-Apotheke Buchenbach, 
Lärchenstr. 2 
79256 Buchenbach, Breisgau, 
Tel. 07661 – 7230

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Störungshotline für Strom: Netze BW 
GmbH, Rheinhausen, Tel. 0800/3629477 

Mobiler Sozialer Dienst (Pflegedienst des 
DRK): Behandlungspflege, Grundpflege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Behand-
lung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 19, 
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: (Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben), Tel. 08000/116016, Internet: www.
hilfetelefon.de  
 
Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums: Fragen zu 
Krebs? Tel. 0800/4203040, täglich von 8 - 20 
Uhr, Internet: www.krebsinformationsdienst.
de 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. V.: 
Grund- und Behandlungspflege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 

 Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-7451940 
(18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, sonn- und feier-
tags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
 
Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. Tel. 
07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.de 
oder www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.
de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshel-
ferdienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen: Donners-
tag, 14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(21.02. – 27.02.2015)  
Bürgermeisteramt: (Tel. 07669/9118-0)
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr  
 
Tourist-Information: (Tel. 07652/1206-0) 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen 

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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VHS - St. Märgen 
Theater spielen und erleben 
„Einfach nichts denken..:“ und es funktio-
niert. Damit entstehen die tollsten Theater-
szenen. Mit viel Lachen und Spaß werden 
wir in die Theaterwelt eintauchen. Jeder 
wird über sich selber erstaunt sein was für 
eine Phantasie und Kreativität, in jedem ein-
zelnen steckt. Nach Absprache der Teilneh-
mer können die Anfangszeiten des Kurses 
geändert werden. Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen! 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung. Lei-
tung: Anja Faller 
8 Termine mittwochs ab 04.03., 18.00 - 20.00 
Uhr, Schule St. Märgen, Aula 
 
Clever versichern - praktische Tipps zu 
Berufsunfähigkeits-, Unfall-, Private 
Haftpflicht-Versicherung und der Riester-
Förderung  
Die Versicherungsangebote zu diesen Versi-
cherungen sind zahlreich aber für den nor-
malen Kunden nicht einschätzbar. Dieses Se-
minar hilft, die für den Einzelnen wichtigen 
Kriterien zu erkennen und zu beurteilen. Ein 
Schwerpunkt des Seminars ist die Berufsun-
fähigkeitsversicherung. Gerade hier kommt 
es vor Vertragsabschluss auf die richtigen 
Entscheidungen und Überlegungen an, um 
nicht z.B. bereits an den Gesundheitsfragen 
der Versicherer zu scheitern oder abgelehnt 
zu werden.
Leitung: Dr. Bischoff & Dr. Hager, Freiburg, 
Philipp Rutsch 
2 Termine dienstags ab 10.03., 19.00 - 22.00 
Uhr, Schule St. Märgen, Aula 
 
Fitnesmix, Pilates, Rückentraining...  
Unsere Dozenten sind ausgebildet in den 
Fachbereichen Sporttherapie und Präventi-
onssport! Deshalb sind unsere Gesundheits-
kurse von den meisten Krankenkassen als 
Präventionsmaßnahme anerkannt und wer-
den bezuschusst: Sie zahlen die Kursgebühr 
im Voraus an die VHS und erhalten von uns 
am letzten Kursabend eine Teilnahmebestä-
tigung, die Sie bei Ihrer Krankenkasse einrei-
chen können! 
Neue Kurse beginnen am Freitag, 13.03.2015. 
Ein Wechsel zwischen den einzelnen 
Kursen(Fitness Mix)ist jederzeit möglich! Die 
Kurse finden an 14 Terminen, jeweils freitags 
zur gleichen Zeit in der Turnhalle der Schule 
in St. Märgen statt:
•	Wirbelsäulengymnastik für jung und alt: 

von 17.00 bis 18.00 Uhr
•	 Rückengerechter Fitnessmix: von 18.00 bis 

19.00 Uhr
•	 Rückentraining - Pilates: von 19.15 bis 

20.15 Uhr
•	 Rückengerechte Ausgleichsgymnastik: 

von 20.30 bis 21.30 Uhr
 
Anmeldungen für alle Kurse nimmt die VHS 
in St. Märgen, Telefon 07669/486 oder per 
Fax unter 07669/9218007 entgegen! 
 

Veranstaltungen der  
IHK Südlicher Oberrhein 
Frankreich 2015
Im Laufe des Jahres 2014 und zum Jahres-
wechsel 2015 sind in Frankreich wichtige 
gesetzliche Änderungen in verschiedenen 
Rechtsgebieten (Steuerrecht, Gesellschafts-
recht, Arbeitsrecht, Vertrags- und Verfah-
rensrecht) in Kraft getreten. Sie betreffen 
sowohl Unternehmen, die in Frankreich mit 
einer Niederlassung vertreten sind, als auch 
Unternehmen, die vom Ausland aus grenz-
überschreitend dort tätig sind.Das Enter-
prise Europe Network der IHK Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in einem halbtä-
gigen Seminar ein praxisrelevantes Update 
über bedeutende rechtliche Grundlagen in 
Frankreich an. Die Veranstaltung findet am 
25.02.2015, 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr in der 
IHK in Lahr statt. Teilnahmeentgelt pro Per-
son: 50 Euro für IHK-/HWK-Mitglieder und 
100 Euro für Nicht-Mitglieder. Programm 
und Anmeldung bei: IHK Südlicher Ober-
rhein, Frau Katrin Lörch, Tel.: 07821/2703-
631, E-Mail: katrin.loerch@freiburg.ihk.de  

Erfolgreicher Vertrieb in den USA - Strate-
gien und rechtlicher Rahmen 
Welches Potenzial bietet der US-Markt für 
deutsche Produkte? Welche Vertriebswege 
kommen in Frage? Wie sind Eigentums-
vorbehalt, Produkthaftung etc. geregelt? 
Welches sind die kritischen Eckpunkte des 
U.S.-Steuersystems? In unserer IHK-Veran-
staltung können Sie sich über diese und 
viele weitere Fragen zum Markteintritt und 
Ausbau Ihrer Aktivitäten in den USA infor-
mieren. Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 04.03.2015 von 9:30 bis ca. 12:30 Uhr 
in der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg 
statt. Teilnahmegebühr pro Person: 50,00 
Euro für IHK-/HWK-Mitglieder. Ansprech-
partnerin USA: Martina Weinhold, IHK Südli-
cher Oberrhein, Referentin Außenwirtschaft, 
Tel.: 0761/3858-122, E-Mail: martina.wein-
hold@freiburg.ihk.de  
 

„Gas geben – Ausbildung 2015“ 
Am Donnerstag, 26.02.2015, informieren Ex-
perten des Arbeitgeber-Service und der Be-
rufsberatung von 13 bis 18 Uhr über offene 
Ausbildungsstellen im Hochschwarzwald. 
Die Veranstaltung findet statt in der Agentur 
für Arbeit Titisee-Neustadt, Scheuerlenstr. 
8. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Daneben gibt es Tipps für die erfolgreiche 
Bewerbung. Angesprochen sind Schüler, 
Jugendliche und Studienabbrecher, die im 
kommenden Herbst mit einer dualen Aus-
bildung starten und den Erfolg dabei nicht 
dem Zufall überlassen wollen.

Marie-Curie-Gymnasium 
Kirchzarten  
Tag der offenen Tür am Samstag, 07.03.2015 

von 10.00 – 13.00 Uhr für Eltern und Schüler 
der 4. Grundschulklassen. Nach einer musi-
kalischen Begrüßung in der Aula des Schul-
zentrums werden die Kinder mit ihren Eltern 
durch die Räume des Gymnasiums geführt. 
Anhand von Vorführungen und Ausstellun-
gen erhalten Sie ein lebendiges Bild der ein-
zelnen Fachbereiche. Danach können sich 
die Besucher bei Kolleginnen und Kollegen 
sowie der Schulleitung individuell und ge-
zielt über unsere Schule informieren. Für das 
leibliche Wohl der Gäste wird gesorgt. 
 
Informationsabend für Eltern von Grund-
schülern am Montag, 09. 03.2015, 19.30 Uhr, 
in der Aula. 
 
Anmeldung: Mittwoch, 25.03.2015, 8.00 – 
12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr, Donners-
tag, 26.03.2015, 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 
– 17.00 Uhr 
Bei der Anmeldung bitte vorzulegen: Eine 
Kopie der Geburtsurkunde und das Formu-
lar der Grundschule „Anmeldung bei der 
weiterführenden Schule“ (Blatt 4). 
 
 

Brunch auf dem Bauernhof 
am 02.08.2015 im Naturpark 
Südschwarzwald 
Gesucht werden erneut Höfe im Gebiet des 
Naturparks Südschwarzwald, die an diesem 
ersten Augustsonntag mitmachen und ei-
nen Brunch anbieten wollen. Der Brunch 
wird vom Naturpark Südschwarzwald ge-
meinsam mit dem Landfrauenverband 
Südbaden, dem Badischen Landwirtschaftli-
chen Hauptverband und der Landesarbeits-
gemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof 
konzipiert und durchgeführt. Gesucht als 
Brunch-Bauernhof sind aktive Haupt- oder 
Nebenerwerbsbetriebe, die bereits Erfah-
rung mit der Bewirtung von Gästen haben 
oder sich einer neuen Herausforderung stel-
len möchten. Ende März lädt der Naturpark 
alle Bewerber zu einem Info-Abend ein. Hier 
können sich Neulinge informieren und sich 
mit anderen, bereits erfahrenen Brunch-
Gastgebern austauschen. Rufen Sie gerne 
zu einem unverbindlichen Gespräch an 
oder senden Sie Ihre Bewerbung mit einem 
kurzen Hofportrait bis zum 10.03.2015 di-
rekt an: Naturpark Südschwarzwald, Holger 
Wegner, Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg 
/ Tel: 07676/9336-10, Fax: 07676/9336-11, 
info@naturpark-suedschwarzwald.de, www.
naturpark-suedschwarzwald.de 

 

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Wellness auf dem Bauernhof, 20.-
22.03.2015 in Wolfach (Kinzigtal) mit Ent-
spannungselementen, Naturerlebnissen, 
Kochworkshop. 
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Auszeit für Frauen und Kinder vom 07.-
11.04.2015 im Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich (bei Freiburg)  „Ich bin für mich da – 
Anregung zur Selbstfürsorge“. Mit Zeit zum 
Gespräch, zu kreativem Gestalten, zum Ent-
spannen. Mit Kinderbetreuung. 
 
Auf den Spuren der hl. Hildegard von Bin-
gen, 09.–12.04.2015  Äbtissin, Prophetin 
und Kirchenlehrerin, Heilkundige und Mys-
tikerin – diese Reise führt an die Orte am 
Rhein, an denen Hildegard von Bingen ihre 
Begabungen gelebt hat. 
 
Kleine Auszeit „Alle Zeit der Welt“ vom 
10.-12.04.2015 in Oberkirch (Ortenau) 
Heute schon gelebt? Eine Aus-Zeit außer-
halb der üblichen Geschwindigkeit des All-
tags. 
 
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 17.-19.04.2015 auf der In-

sel Reichenau  Mütter und Töchter haben 
vieles gemeinsam, eines oft nicht: Zeit zu-
sammen zum Erholen, Genießen, Neues er-
leben. 
 
Auf den Spuren von Sieger Köder, 24.–
26.04.2015 
Sieger Köder war Pfarrer und Künstler. Seine 
Bilder zur Bibel, die Stätten seines Wirkens 
sind Ziel der Reise auf die Ostalb. 
 
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für 
Frauen ab 70 Jahren vom 09.–15.05.2015 
im Kloster Hegne. Ferien machen und sich 
über den Frühling am Bodensee freuen, Ge-
meinschaft genießen und die Atmosphäre 
des Klosters erleben. 
 
Auszeit für Familien, 14.-17.05.2015, Le-
ben mit der Natur, leben von der Natur 
in Oberkirch (Ortenau)  als Familie, in der 
Frauen- oder Männergruppe in der Natur 

unterwegs sein. Stärkung erfahren, kreativ 
sein, Spaß mit der Familie haben. Mit Kin-
derbetreuung. 
 
Flüeli-Wallfahrt: Zu Fuß auf dem Schwei-
zer Jakobsweg (10.-12.06.2015) oder mit 
dem Bus nach Flüeli (12.-13.06.2015) auf 
den Spuren des Schweizer Nationalheiligen 
Niklaus von der Flüe pilgernd unterwegs 
sein. 
 
Besinnungswochenende, 26.-28.06.2015, 
Dem Leben Trauen Ermutigungen für den 
Alltag von Teresa von Avila 
 
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbe-
wegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
info@kath-landfrauen.de und unter www.
kath-landfrauen.de 
 
 

Veranstaltungen 
Samstag, 21.02.2015 
St. Märgen, Sportplatz Baden-Württem-
bergische forstliche Skilanglaufmeister-
schaften  
mit Biathlon (ca. 250 Starter)  

Samstag, 21.02.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“mit Angelika 
Khan-Leonhard   
In der aktuellen Ausstellung präsentiert 
kunsthaus St. Märgen die Werke „out of rea-
lity“ der bekannten Malerin Angelika Khan-
Leonhard aus Schluchsee. Es handelt sich 
um farbintensive, ausdrucksstarke Bilder in 
der Technik Acryl-, Öl- und Lack, sowie gra-
fische Arbeiten; welche während der letzten 
drei Jahre der Schaffenszeit der Künstlerin 
entstanden sind. 
In ihren Werken setzt die Künstlerin emoti-
onale Wahrnehmungen in abstrahierte For-
men und Zeichen um. Den Betrachter lädt 
sie ein, das „Bild hinter dem Bild“, die verbor-
gene Welt hinter den sichtbaren Bildern, zu 
entdecken. 
Angelika Khan-Leonhard studierte in Frei-
burg an der Außenstelle der staatlichen 
Kunstakademie Karlsruhe und in Ravenna 
& Bologna. Ihr künstlerischer Ruf beruht auf 
Ausstellungen im In- und Ausland, Entwick-
lung und Ausführung von konzeptionellen 
Arbeiten in der angewandten Kunst sowie 
Gestaltungen im öffentlichen und privaten 
Raum. 
Sie ist Kunstdozentin und Gründerin der 
Kunstschule „Artcollege“ in Schluchsee, wo 
sie in den Sommermonaten Meisterkurse 
für Kunstschaffende aus ganz Europa leitet 
und Autorin zahlreicher Publikationen und 
mehrerer Kunst- und Lehrbücher. In ihrer 
Bücherserie „Malen wie die Meister“ hat Sie 
den Bildaufbau, die Farbgestaltung und die 

Maltechniken von Franz, Gauguin, Cézan-
ne, Manet, Macke, Feininger, Dürer und van 
Gogh vorgestellt und didaktische aufberei-
tet. 
Info Tel.: 07669-939003, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage. 

Samstag, 21.02.2015 
19:30 Uhr 
St. Märgen, Vereinslokal Glashütte General-
versammlung TK St. Märgen-Glashütte 
 
Samstag, 21.02.2015 
20:00 Uhr 
St. Märgen, Hotel Löwen Generalversamm-
lung Akkordeonorchester Chill out e.V. 
 
Sonntag, 22.02.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte  
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Sonderausstellung anlässlich des 90. 
Geburtstages von Bildhauerin Ursula 
Schrumpf. Frau Schrumpf arbeitet haupt-
sächlich gegenständlich mit unterschiedli-
chem Abstraktionsgrad. Materialtreue und 
eine ausgeprägte künstlerische Verantwor-
tung bestimmen ihre Werke. Sie kann auf ein 
umfangreiches Lebenswerk zurückblicken. 
Gebrauchsgegenstände wie ihre beliebten 
Springerlemodel, verschiedene Krippen, 
Kruzifixe, Altarkreuze (z.B. im Ökumenischen 
Zentrum in Stegen), Engel, Frauenfiguren. 
Im Laufe der Jahre schuf Ursula Schrumpf 
viele Puppen mit ausdrucksstarken Gesich-
tern. Ursula Schrumpf lebt und arbeitet bis 
heute in St. Märgen. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 

Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Sonntag, 22.02.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“mit Angelika 
Khan-Leonhard  
Info Tel.: 07669-939003, 
mail@kunsthaus.info, www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage. 
 
 

Hochschwarzwald- 
Liebhaber/in gesucht 

Wanderführer im  
Hochschwarzwald (m/w) 
Der Hochschwarzwald ist eine Region, die 
sowohl Urlaubern als auch Bewohnern viel 
zu bieten hat und ist mit ihren Ausflugszie-
len Titisee, Feldberg und Schluchsee weltbe-
kannt. Der Anspruch des Hochschwarzwalds 
ist es, zu den führenden Urlaubsdestinatio-
nen in Mitteleuropa zu gehören. Wir suchen 
Wanderführer, die in ihrer Freizeit unsere 
schöne Region den Urlaubsgästen vorstel-
len wollen. 

Sie haben Interesse? Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme! 

Das erwartet Sie: 
•  Führung von Erlebniswanderungen im 

Hochschwarzwald mit der Möglichkeit ei-
gene Ideen einzubringen 

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mitten 
in der Natur 

• Gut gelaunte Urlaubsgäste 
• Aufwandsentschädigung pro Wanderung 
• Wanderausrüstung 
•  Schulung und Einführung zu den Themen 

„Kommunikation“ und „Wanderungen füh-
ren“ 
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Evang. Versöhnungsgemeinde 
Stegen  
Theologischer Kreis Dreisamtal 
Montag, 23.02.2015, 20.00 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchzarten: 
Liturgie – Alltag – Diakonie mit Prof. Dr. Hel-
mut Hoping, Freiburg 
 
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
Dienstag, 24.02.2015, 20.00 Uhr, Ökumen. 
Zentrum Stegen: 
„Niemand flieht aus Übermut oder: Für Chris-
ten müsste „Fremde“ ein Fremdwort sein“. 
Die Welt wächst zusammen und wir sind 

aufeinander angewiesen. Flüchtlingselend 
führt uns das überdeutlich vor Augen. Und 
es stellt uns auch vor die Gewissensfrage, 
wie viel solidarische Verantwortung wir für 
die Menschen zu übernehmen bereit sind. 
Die Schicksale, die sie mitbringen, sprengen 
oft unsere Vorstellungskraft. Die Offenheit 
für diese Menschen ist auch für die Kirche 
ein Prüfstein ihrer Glaubwürdigkeit. Die Kir-
che ist Weltkirche überall da, wo Menschen 
für den Anderen zum Nächsten werden. 
Thomas Broch, Dr. theol., Flüchtlingsbeauf-
tragter der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Pfaffenweiler 
 

Glauben im Gespräch -  „Glau-
bensworte - Lebensworte“  
Unter diesem Jahresthema lädt der ökume-
nische Bibelkreis am Dienstag, 24.02.2015, 
zum nächsten Glaubensgespräch ein. Wor-
te oder Erzählungen aus der Bibel, die uns 
durch das Leben begleitet haben oder die 
in besonderen Situationen zu einem er-
mutigenden Zuspruch wurden, werden im 
Mittelpunkt der einzelnen Abende stehen. 
Beginn ist um 19.45 Uhr im Sitzungszimmer 
des Pfarrhauses/Eingang Pfarrsaal. Wir freu-
en uns auch über neue Teilnehmer/innen. 
 

Landfrauenverein  
Ganz herzliche Einladung an alle Mitglieder zum Kochen und Backen 
mit Waltraud Wehrle aus St. Peter am Mittwoch, 04.03.2015um 19.00 
Uhr in der Schulküche St. Märgen. Bitte meldet euch bei Claudia 
Waldvogel Tel. 1326 bis zum 28.02.2015 an. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 
 
 

Generalversammlung des Reit- und Fahrverein 
St. Märgen e.V. 
Am Freitag, 06.03.2015 findet um 20 Uhr im Gasthaus Rössle Neu-
häusle unsere Generalversammlung statt.
Mitglieder und Gönne des Vereins sind hiermit freundlichst einge-
laden.

Gez. Georg Waldvogel, 1. Vorstand

NABU-Gruppe Dreisamtal 
Naturnahes Gärtnern 
Am Mittwoch, 25.02.2015, lädt der NABU 
Dreisamtal und der BUND Freiburg zu ei-
nem Vortrag über das naturnahe Gärtnern, 
mit dem Gärtnermeister Fritz Thier, von der 
Ökostation Freiburg ein. Schwerpunkt der 
Ausführungen wird die richtige Pflege und 
Aufbereitung des Bodens, empfehlenswerte 
Pflanzen für den heimischen Garten, Pflan-
zenkrankheiten, richtige Düngung und das 
Anlegen von Blumenwiesen. 
Nach einer Einführung durch den Referen-
ten haben die Teilnehmer der Veranstaltung 
Gelegenheit, gemeinsam mit dem Gärtner-
meister unterschiedliche Fragen zum na-
turnahen Gärtnern zu erörtern und ihre Er-
fahrungen einzubringen. Die Veranstaltung 
findet im Kurhaus in Kirchzarten um 19.30 
Uhr statt. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 
über Spenden. Infos: www.nabu-dreisamtal.
de und 07661/6488. 
 
NABU-Gruppe Dreisamtal 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal trifft sich am 
Donnerstag, 26.02.2015 um 18.30 Uhr im 
Gasthaus Himmelreich, links im Nebenraum. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 
 

Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 26.02.2015, informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der 

Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg 
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uni-
form“. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr 
im Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Inte-
ressierte Jugendliche erfahren in Vorträgen 
und daran anschließenden Beratungen (bis 
16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Laufbahn 
bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. Eine An-
meldung zur kostenlosen Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. Infos: Tel. 0761/2710264.
 
 

Initiative „Klimapartner  
Oberrhein e.V.“ 
Die GETEC vom 27.02. - 01.03.2015 in Frei-
burg bringt Bauherren, Handwerk, Planung 
und Hersteller zusammen. Ob Heiz- und 
Lüftungstechnik, Wärmedämmung, ökolo-
gische Baustoffe oder erneuerbare Energi-
en: Die Messe bietet allen Besuchern einen 
hervorragenden Überblick rund ums ener-
gieeffiziente Bauen und Sanieren sowie alle 
erneuerbaren Energien und die Zukunfts-
themen Stromspeicherung, Eigenstrom-
nutzung und Elektromobilität. Infos: www.
getec-freiburg.de. Über die Internetseite 
http://www.klimaschutz-oberrhein.de kön-
nen Interessierte Freikarten für die Messe 
GETEC abrufen.
 
 
 

Nachtcafé: „Das große  
Fressen“  
Diskussionsabend zum Thema Tierschutz u. 
a. Cornelie Jäger, Tierschutzbeauftragte des 
Landes Baden-Württemberg. Termin: Frei-
tag, 27.02.2015, 20.00 Uhr im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich. Infos: Tel. 07602/9101-0 
und info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Der Tanzsportclub Dreisamtal 
lädt zum Tanzfrühstück ein 
Am 01.03.2015 findet in der Zeit von 10.00 
bis 14.00 Uhr in der Kageneckhalle in  
Stegen ein Tanzfrühstück statt. Neben ei-
nem Frühstücksbüfett bieten wir die Mög-
lichkeit ausgiebig zu Standard und Latein zu 
tanzen. Verbindliche Anmeldung an 
Tanzsportclub Dreisamtal e.V., 
E-Mail: tsc-dreisamtal@t-online.de, 
1. Vorsitzender: Claudius Wenzler, 
Oberau 73, 79102 Freiburg, Tel. 0761 25617.
 
 

Führerschein entzogen? 
Für Menschen, denen wegen Alkohols am 
Steuer der Führerschein entzogen wurde, 
bietet der Baden-Württembergische Lan-
desverband für Prävention und Rehabilitati-
on (bwlv) einen neuen Kurs an. Dieser Kurs 
beginnt am Montag, 03.03.2015, 18.00 Uhr 
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und soll auf die medizinisch-psychologische 
Untersuchung (MPU) vorbereiten, die in der 
Regel fällig ist, wenn Verkehrsteilnehmer 
mehrfach mit Alkohol oder mit 1,6 Promil-
le und mehr auffällig geworden sind. Ein 
erstes persönliches Informations- und Be-
ratungsgespräch in der Beratungsstelle in 
der Basler Str. 61 in Freiburg ist kostenfrei. 
Anmeldung: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr, 
0761/156309-0, E-Mail: fs-freiburg@bw-lv.de  
 
 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Konzeptionelle 3D-Konstruktion 
Die Teilnehmer des Lehrgangs „CAD mit 
Inventor 3D von Autodesk“ lernen ab dem 
02.03.2015 an der Gewerbe Akademie Frei-
burg die wesentlichen Arbeitstechniken 
der konzeptionellen 3D-Konstruktion. Diese 
Fortbildung eignet sich für alle Interessen-
ten mit Vorkenntnissen im konventionel-
len Zeichnen und Konstruieren. So werden 
verschiedene Konstruktionsmethoden 
erläutert. Die Ableitung von 2D-Konstruk-
tionszeichnungen sowie Stücklisten, Vor-
lagedateien, Normteile, Schnittstellen und 
Datenaustausch sind wichtige Bausteine 
des Kurses. 
 
Einsteigerkurs zu MS Windows 
In kleinen Schritten den Umgang mit dem 
Betriebssystem Windows erlernen. Das kön-
nen die Teilnehmer eines Lehrgangs ab dem 
03.03.2015 an der Gewerbe Akademie Frei-
burg. Im Rahmen von Modul eins des Assis-
tenten Bürokommunikation wird Windows 
Desktop erklärt und die Konfigurierung er-
läutert. Danach heißt es Datenmanagement 
mit dem Explorer. Es werden Dateien und 
Ordner angelegt und es wird mit verschie-
denen Fenstern gearbeitet. Der Arbeitsplatz 
mit verschiedenen Laufwerken und exter-
nen Speichermedien sowie Datensicherung 
sind weitere Themen. Auch die Program-
minstallation und das Einbinden und Konfi-
gurieren eines Druckers werden geübt. Der 
Kurs eignet sich für Teilnehmer mit geringen 
Vorkenntnissen. Tastatur und Maus sollten 
aber beherrscht werden. 
 
Infos: Tel. 0761/15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
 
 

Musikalischer Brunch  
Musikverein Eschbach e.V. 
Der Musikverein Eschbach e.V. veranstaltet 
am 08.03.2015 von 10.00 – 14.00 Uhr zum 
zweiten Mal einen „Musikalischen Brunch“ 
in der Halle Eschbach. Es gibt ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet und warme Speisen 
zum Mittagessen. Musikalisch umrahmt 
wird die Veranstaltung von kleinen Ensem-
bles des Musikvereins. Karten gibt es nur im 
Vorverkauf zum Preis von 15 € für Jugendli-
che ab 14 Jahren und Erwachsene bei allen 
aktiven Musikern und bei unserem ersten 
Vorsitzenden Harald Rombach (Tel. 980935 
oder E-Mail 1.Vorsitzender@musikverein-
eschbach.de). Für Kinder ab 6 Jahren betra-
gen die Kosten 4,50- €, Kleinkinder sind frei. 
Infos: www.musikverein-eschbach.de. 

DIE SEELE LAUFEN LASSEN... 
Pilgern auf dem Jakobsweg von Genf nach 
Le Puy-en-Velay 
Mit der Via Gebennensis wurde die Verbindung 
zwischen den Schweizer Jakobswegen, die in 
Genf enden, und dem französischen Pilgerzen-
trum in Le Puy-en-Velay geschaffen. Sie gehört 
nach Meinung vieler Pilger zu den schönsten 
Jakobswegen überhaupt. Eine wunderschö-
ne Landschaft lädt ein, mit Körper, Geist und 
Seele unterwegs zu sein. Nach 7 Tagesetappen 
(15 – 20 km Wanderung je Etappe) werden wir 
Le Puy erreichen. Die Unterbringung erfolgt in 
einfachen Hotels der Mittelklasse, außer dem 
Tagesrucksack wird das Gepäck vom uns be-
gleitenden Reisebus transportiert. Das detail-
lierte Programm schicken wir Ihnen gerne zu.  

Termin: 03. - 10.08.2015. Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Boll-
schweil, Tel. 07602/9101-0, 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

BSK-Malwettbewerb  
„Mein Lieblingsberuf“ 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres startet 
wieder das große Malprojekt für Kinder mit  
und ohne Körperbehinderung. „Mein Lieb-
lingsberuf“ lautet diesmal das Thema des Wett-
bewerbs, an dem sich wieder Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren beteiligen können. 
Das Bild sollte ausschließlich im Hochformat 
DIN A 4 und mit deckenden Farben gemalt 
werden. Bitte keine Bleistiftzeichnungen und 
Collagen einsenden. Aus den schönsten Ein-
sendungen wählt die Jury des Bundesverban-
des Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. zwölf 
Monatsbilder und ein Titelbild für den Kalen-
der „Kleine Galerie 2016“ aus. Alle Teilnehmer 
erhalten einen Kalender als Dankeschön fürs 
Mitmachen. Die Gewinner erhalten sogar 10 
Kalender und eine Überraschung. 
Der Einsendung sollen neben dem Original-
bild mit Titelangabe auch ein kurzer Steckbrief 
und ein Foto des Künstlers/der Künstlerin (kein 
Passbild) beiliegen. Alle eingereichten Bilder 
bleiben Eigentum des BSK e.V. Einsendungen 
bis 15.04.2015 zusammen mit dem ausgefüll-
ten Steckbrief an: BSK e.V., „Kleine Galerie“, Alt-
krautheimer Straße 20, 74238 Krautheim. Infos: 
Tel. 06294/428130 oder http://www.bsk-ev.org 
unter Pressemeldungen „BSK-Malwettbewerb“.
 
 

Unterwegs auf dem Jakobs-
weg – noch Plätze frei 
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen 
Küstenweg, führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdi-
özese Freiburg, die vom 23.05. bis 05.06.2015 
stattfindet. Nach gemeinsamer Zuganreise 
ab Offenburg ist Beginn der Wallfahrt in Irun 
an der spanisch-französischen Grenze. Von 
dort geht es über elf Tagesetappen bis nach 
Santander, insgesamt rund 220 Kilometer. Un-
terwegs ist man in kleinen Gruppen von ma-
ximal 13 Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet 
wird in Pilgerherbergen. Der Reisepreis beträgt 
1.190 Euro für KLB-Mitglieder und 1.290 Euro 
für Nichtmitglieder. Infos und Anmeldung: KLB 
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Tel. 
0761/5144-235 und www.klb-freiburg.de. 

Sprachferien in England und 
Frankreich mit der AWO 
Ferienspaß mit Lerneffekt – unter diesem Mot-
to bietet die AWO in den Pfingst- und Sommer-
ferien Sprachreisen für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 11 – 17 Jahren an. Die Kursorte 
in Südengland sind Bournemouth, Bexhill-on-
Sea, Weymouth und die Isle of Wight, in Frank-
reich ist es St.Malo in der Bretagne. 
Die Unterkunft ist in Gastfamilien und neben 
dem Sprachunterricht wird ein vielfältiges Aus-
flugsflugs- und Freizeitprogamm angeboten, 
u.a. London bzw. Paris. Infos und Anmeldung: 
AWO- Freiburg, Sulzburger Straße 4, 79114 
Freiburg, Tel: 0761/4 55 77- 44, 
www-awo-freiburg.de 
 
 

Der Förderverein für Energie-
sparen und Solarenergie- 
Nutzung eV informiert: 
Kostenlose Energieberatung und Freikarten 
für die Gebäude-Energie-Technik 2015 (vom 
27.02. bis 01.03.2015). Sichern Sie sich eine 
30-minütige, für Sie kostenlose Beratung 
durch einen qualifizierten und unabhängigen 
Energieberater. Hier geht es direkt zur Anmel-
dung www.energieagentur-regio-freiburg.de/
getec-2015-kunde. Falls Sie kein Interesse an 
einem Beratungsgespräch haben, die GETEC 
aber trotzdem besuchen möchten, laden wir 
Sie gerne ein. Unter folgendem Link können 
Sie sich ein Freiticket ausdrucken: 
www.getec-freiburg.de/index.php?id=earf 
 
 

Schwarzwälder Naturparke 
vereinbaren engere  
Zusammenarbeit 
Feldberg / Ruhestein – Die beiden größ-
ten Naturparke in Deutschland, der Natur-
park Südschwarzwald und der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord, haben bei einem 
Treffen in Oberwolfach (Ortenaukreis) am 
Montag, 02.02.2015, eine engere Zusam-
menarbeit für die Zukunft beschlossen. 
Im Fokus stehen dabei der Erfahrungsaus-
tausch und die Übertragung erfolgreicher 
Projekte und Konzepte auf den jeweils ande-
ren Naturpark. In einem ersten Schritt wird 
der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord das 
Konzept der „Naturpark-Schulen“ aus dem 
Süden übernehmen. Das Projekt soll be-
reits in diesem Sommer im Murgtal gestar-
tet werden, gemeinsam mit einer Schule in 
Gernsbach (Landkreis Rastatt). Dabei wird 
eine Naturpädagogin des Naturparks über 
einen längeren Zeitraum das Thema Natur 
und Umwelt im Unterricht begleiten. Im 
Naturpark Südschwarzwald soll das bereits 
im Norden sehr erfolgreiche Konzept der 
Naturpark-Marktscheunen und damit die 
verstärkte Vermarktung regionaler Produk-
te umgesetzt werden. Aus diesem Anlass 
besucht im April eine Bürgermeister-Dele-
gation aus dem Südschwarzwald die 2011 
eröffnete Naturpark-Marktscheune in Berg-
haupten und die im Bau befindliche Gerold-
sauer Mühle in Baden-Baden. Im Mai steht 
zudem die Einweihung einer gemeinsamen 
Bauerngarten-Route vom Süd- in den Nord-
schwarzwald auf dem Programm. 



2-Zimmer-Whg. � St. Märgen
Landfeldweg 6, ab 01. Mai 2015 zu vermieten. 

Helle Whg., 75 m², Einbauküche, 2. Etage, 

schöne Aussicht, Kellerraum, Anschluss an

Nahwärmenetz, KM 440,-- + NK 100,--.

Birgit Maurer � Tel. 07652 59 63

Hotel Jägerhaus StHotel Jägerhaus St.. PPeter:eter:
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine

Zimmerfrau, ca. 3-4 Vormittage die Woche

und  

einen Koch/Köchin oder Küchenhilfe
in Teilzeit oder Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0 76 60 / 9 40 00,

Herr Markus Schwormstädt, Hotel Jägerhaus, St. Peter.



Ihr Fachbetrieb

für Ausbau und Fassade

79822 Titisee-Neustadt, Telefon 07651/12 19

Wir erstellen auch einen Energiepaß für Ihr Haus.

Dieser Energiesparcheck wird vom Ministerium
für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg gefördert.
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